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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger! 
 

Durch die Verleihung der Marktrechte durch Bischof Gottfried von Weißeneck am 16.09.1360 wur-
den die Bewohner von Wegscheid zu Bürgern und damit in Gewerbe- und Handelssachen den Bür-
gern von Passau gleichgestellt. Ebenso wurde ein eigener Marktrichter eingesetzt, so dass auch 
„schädliche Leute“ verfolgt und verhaftet werden konnten. 
 

Dieses herausragende Ereignis in der Geschichte unserer Marktgemeinde vor 650 Jahren wollen wir 
gemeinsam mit Landrat Franz Meyer beim Festabend am  
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würdig feiern. Dazu möchte ich Sie recht herzlich einladen!  
 

Das Programm wird umrahmt vom Männergesangverein und Kirchenchor jeweils unter der Leitung von 
Marlene Kaulmann sowie von Julia Kronawitter am Klavier. Norbert Würfl wird „Lichtblicke“ aus 650 
Jahre Markt Wegscheid vorstellen. 
 

Zugleich soll dieser Festabend auch ein kleines Dankeschön für die vielen hervorragenden Veranstal-
tungen im Festjahr 2010 sein, die nur durch den Einsatz vieler Bürgerinnen und Bürger sowie Ver-
einsmitglieder möglich waren. 
 

Es würde mich sehr freuen, wenn ich Sie zu diesem Abend begrüßen könnte. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 Ihr 
 

 
Josef Lamperstorfer 

1. Bürgermeister 
 
 

Festabend 

am 16.09.2010 

 
Herausgeber: Marktgemeinde Wegscheid Verantwortlich: 1. Bürgermeister 
 

Im Eingangsbereich des Haus des Gastes wird am selben 
Abend noch einmal die Bilderausstellung aufgebaut 
mit folgenden Öffnungszeiten: Donnerstag ab 19.00 Uhr, 
Freitag und Samstag von 8-11 Uhr und ab 16 Uhr sowie 
am Sonntag ganztägig. 
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Wegscheider Herbstmarkt unter dem Motto „Kunst“ 
 

am Sonntag, den 26. September 2010 
 
Zum 4. Wegscheider Herbstmarkt darf ich Sie 
alle recht herzlich einladen und wünsche Ihnen 
dazu schöne Stunden.  
 
Gleichzeitig möchte ich den Initiatoren und allen 
Beteiligten recht herzlich für die Organisation des 
unterhaltsamen und gleichsam interessanten Pro-
gramms danken. 
 
PROGRAMM:  
09:30 – 10:30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche mit der Blaskapelle Sonnen 
10:30 – 11:00 Uhr Standkonzert der Blaskapelle Sonnen 
11:00 – 14:00 Uhr Zünftige, musikalische Unterhaltung mit „D3“ 
11:30 Uhr  Übergabe der Kunstwerke anlässlich des Künstlersymposiums am Rannasee 
12:00 – 15:00 Uhr Kinderreiten mit dem Reitverein in der Gartenstraße 
13:00 – 13:30 Uhr Auftritt der Lämmersdorfer Goaslschnalzer 
14:00 Uhr  Modenschau – Mode Hankus 
 

· Die Geschäfte haben geöffnet – Fieranten bieten ihre Waren in der Marktstraße feil. 
· künstlerische Angebote, wie Bilder, Töpferwaren usw. 
· Im unteren Bereich der Marktstraße gibt es wieder einen Flohmarkt.  Anmeldungen für den 

Flohmarkt bei Claudia Weber (Telefon: 08592-939577). 
· Traditionell erwarten Sie die Gasthöfe „Zum Bayerischen Wald“ (Escherich) und „Zum Golde-

nen Löwen (Haiböck) sowie Haus des Gastes und Cafe Cadro mit köstlichen Wildgerichten. 
 

- Der Herbstmarkt findet bei jeder Witterung statt!  - 
 
 

Jahrbuch 2009 
 
Das Jahrbuch der Passauer 
Neuen Presse gibt es jährlich 
zu erwerben – auch im Rat-
haus. Eine interessante Ge-
schenkidee mit den wichtigs-
ten Ereignissen im Landkreis 
während des Jahres und vie-
len Bildern zum Preis von 
14,80 €. 
 
 
 

Neueröffnung „Beauty Salon Christina“ 
 

(Bild links) Bürgermeister Josef Lamperstorfer und Pfarrer Heinrich 
Anzeneder mit Christina Schuster anlässlich der Einweihung des 
„Beauty Salon Christina“ in der Ameisbergstraße 9, 94110 Wegscheid. 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 08-17 Uhr 
Tel. 08592/1006 oder Handy 0175/ 2764240 
 

Angeboten wird Kosmetik, medizinische Fußpflege, Maniküre sowie 
Enthaarung; auch Hausbesuche sind möglich. 
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Einweihung der sanierten Turnhalle an der Volksschu le 
 

Nach einem Jahr Bauzeit wird am 24. September 2010, um 11.00 Uhr, die energetisch sanierte Turnhalle mit 
Umkleidetrakt an der Volksschule Wegscheid eingeweiht. Die renovierten Bereiche können auch im Rahmen 
des Schulfestes am 24.09.2010 besichtigt werden, zu dem ich Sie schon heute recht herzlich einlade. 
 

Mit einem Kostenaufwand in Höhe von 858.500 € allein für die energetische Maßnahmen wurden die Turn-
halle und der gesamte Umkleidebereich einer grundlegenden Sanierung unterzogen, um den Energieaufwand 
und damit die Betriebskosten in diesem Bereich deutlich zu senken.  
Dabei wurden insbesondere folgende Maßnahmen umgesetzt: 
· Einbau von neuen, thermisch getrennten Aluminiumfenstern und –türen mit Isolierverglasung 
· Wärmedämmung der Fassaden mit hinterlüfteter Fassadenverkleidung 
· Dämmung der Turnhallendecke unter Berücksichtigung von Brandschutz und Akustik 
· Einbau einer Bodenheizung mit Erneuerung des Turnhallenbodens 
· Einbau einer Zu- und Abluftanlage für die Schwimmhalle mit Wärmerückgewinnung  
· Neue Elektroinstallation mit Beleuchtung 
 

Der Staatszuschuss hierfür liegt gemäß Bewilligungsbescheid der Regierung von Niederbayern bei einem 
Betrag in Höhe von 772.500 €, was einem Fördersatz von 90 % entspricht. Ohne diese Förderung nach dem 
Konjunkturpaket II wäre die Umsetzung dieser Maßnahme nicht denkbar gewesen.  
 

Die übrigen Renovierungsarbeiten im Umkleidebereich werden ebenso wie das Schwimmbad (Sanierung vor-
aussichtlich 2011) allerdings nur mit einem Fördersatz von ca. 40 % bezuschusst. 
 
 
Der neue Personalausweis  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Funktionen des neuen Personalausweises: 
�� Online-Registrierung der Nutzerdaten beim erstmaligen Registrieren in einem Online-Dienst  
�� Ausweismöglichkeit an Automaten (z.B. Fahrkartenaut omat) 
�� Zugang mit Pseudonym. Nicht immer müssen im Internet persönliche Daten übertragen werden. Trotzdem ist es 

sinnvoll, dass Dienste ihre Nutzer „wieder erkennen“, z. B. wenn sie sich zuvor bereits registriert haben. Hierfür ist der 
pseudonyme Zugang vorgesehen. 

�� Online unterschreiben. Mit der Unterschriftsfunktion können Sie auch online sicher Verträge abschließen, die sonst 
eine eigenhändige Unterschrift erfordern. 

�� Altersbestätigung 
�� Automatisches Ausfüllen von Online-Formularen  
�� Online-Behördengänge im Rahmen des E-Government im Internet. Für zahlreiche Angebote ist ein sicherer Nach-

weis der Nutzeridentität nötig. Dies kann künftig mit der eID-Funktion realisiert werden. 
�� Barrierefreie Internetdienste: Menschen mit Behinderungen sind besonders auf medienbruchfreie Online-Dienste 

angewiesen, weil z. B. das persönliche Erscheinen auf Ämtern nur schwer möglich ist. Mit dem neuen Personalaus-
weis werden auch hier Hürden abgebaut. 

�� Zutrittskontrollen Der Zutritt zu Werkstätten oder Firmen ist oft nur Mitarbeitern gestattet. Die eID-Funktion ermög-
licht ein zuverlässiges Zutrittsmanagement. 

 

Mehr Schutz gegen Missbrauch durch digitales Lichtb ild und freiwillige Fingerabdrücke 
 

Für den neuen Ausweis können nur noch biometrische Lichtbilder verwendet werden, also Frontalaufnahmen, keine Halb-
profile. Die Fingerabdrücke des Antragstellers können auf Wunsch auf dem Ausweis abgelegt werden. Die Kombination 
von Lichtbild und Fingerabdrücken ermöglicht eine eindeutige Zuordnung von Ausweisinhaber und Ausweis. 

 
Personalausweisgebühren ab 01.11.2010: Antragstellende Person ab 24 Jahren = 28,80 € (10 Jahre gültig) 
 Antragstellende Pers. unter 24 Jahren = 22,80 € (6 Jahre gültig) 

 
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an Siegfri ed Öhler im Rathaus, Tel. 08592/888-10. 

Am 01. November 2010 wird der neue Personalausweis im prakti-
schen Scheckkarten-Format den bisherigen Personalausweis ablö-
sen. Natürlich gelten die bisher ausgestellten Personalausweise bis 
zum darauf abgedruckten Ablaufdatum weiterhin.  
 

Ihr neuer Personalausweis bietet Ihnen die Möglichkeit, mit dem 
Computer-Chip im Inneren der Karte den Ausweis noch vielseitiger 
zu nutzen als bisher, denn er bietet die Online-Ausweisfunktion und 
die Möglichkeit der Online-Kommunikation mit Behörden.  
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Trimm-dich-Hütte neu hergerichtet 
 

Die Trimm-dich-Hütte  bei Stiermühl wurde zusammen mit dem umliegenden Arial auf Vordermann ge-
bracht. Hans Veicht, Rudolf Klein, Hans Miggisch und Heinrich Poidinger haben durch ihren großartigen 
Einsatz mit Unterstützung von Gemeinde, Bauhof, Förster Ludwig Penz, Sponsoren und weiteren Helfern den 
Freizeittreff wieder hergerichtet.  
 

Max Stöbich aus Wildenranna übernimmt dankenswerter Weise die Aufsicht über den Trimm-dich-Pfad-Platz. 
Wer die Hütte bzw. den Platz für Feiern usw. nutzen möchte, kann sich bei Max Stöbich unter Tel. 
08592/1230 anmelden.  
 

Eine große Bitte an alle Nutzer namens aller beteiligten Helfer, die so manche „Schweißperle“ am Platz verlo-
ren haben: 

„Geht mit den neu erstellten Gegenständen pfleglich um und achtet auf die Ruhe im Wald“ 
 

 
Brennholzbereitstellung aus dem Staatswald 
 

Die Nachfrage nach Brennholz hat sich seit 2005 in den staatlichen Forstbetrieben verdreifacht mit der Folge, 
dass die Nachfrage nicht annähernd mehr befriedigt werden kann. 
 

Um das Problem einer nicht zu erfüllenden ständigen Nachfrage nach Brennholz möglichst gerecht zu lösen, 
gelten folgende Grundsätze: 
�� Abgabe von Brennholz nur an örtliche Bewerber, die über keinen eigenen Waldbesitz verfügen. 
�� Abgabe bevorzugt an Stammkunden, die seit vielen Jahren treue Kunden sind. 
�� Abgabe zu den haushaltsüblichen Mengen (10-20 Ster), um möglichst viele Haushalte versorgen zu kön-

nen und Schwarzhandel (Weiterverkauf an Dritte) zu unterbinden. 
�� Abgabe von Brennholz aus logistischen und organisatorischen Gründen zum Teil an örtliche Brennholz-

händler, die den örtlichen Markt bedienen. 
�� Grundvoraussetzung für die Selbstwerbung von Brennholz ist eine entsprechende Schutzausrüstung 

(Helm, Schnittschutzhose). 
�� Künftig – vermutlich ab 2013 – wird der Nachweis eines Motorsägenlehrgangs gesetzlich vorgeschrieben 

werden. 
 

Parallel zur Brennholzbereitstellung wurde die Bereitstellung von Hackgut zur Versorgung von Biomasse-
Heizkraftwerken aufgebaut. Diese Methode hat den zusätzlichen Vorteil, dass Fichtengipfel schnell aufgear-
beitet werden, um so eine effektive Borkenkäferprophylaxe betreiben zu können. 
 

 
Erleichterter Zugang zur freiwilligen Rentenversich erung 
 

Wer bisher nicht zur freiwilligen Versicherung in der gesetzlichen Rentenversicherung berechtigt war, profi-
tiert unter Umständen jetzt von einer gesetzlichen Neuregelung. Der Gesetzgeber hat ab sofort den Personen-
kreis der Berechtigten erweitert. Darauf weisen die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bay-
ern hin. 
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass ein Anspruch auf eine gesetzliche Rente zur Kürzung einer ander-
weitigen Versorgung führen kann. 
 

Für eine persönliche Beratung zur freiwilligen Versicherung und zur Sondernachzahlung stehen die Experten 
der Deutschen Rentenversicherung in den Auskunfts- und Beratungsstellen oder am kostenlosen Bürgertele-
fon unter 0800/100048088 zur Verfügung. Unter www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de findet man 
über einen Link auf der Startseite des jeweiligen Regionalträgers die Adressen der Beratungsstellen. 
 

 
Hinweis – Rückgabe von Gewandungen der Taferlbuam 
 

Im Rahmen des Festwochenendes zur 650-Jahrfeier „Markterhebung Wegscheid“ wurden die Taferlbuam der 
teilnehmenden Gruppen mit einheitlichen Gewändern ausgestattet. Wir bitten um Rückgabe dieser Gewänder; 
diese können im Rathaus, Tourismusbüro, abgegeben werden. 


